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5 Millionen Euro an acht deutsche Organisationen für neue Wertschöpfungsketten in der Industrie 

Ergebnisse von INNOSUP-2015-1 „Cluster facilitated projects for new industrial value chains“ veröffentlicht. 

Die europäische Kommission hat die Ergebnisse des Aufrufs INNOSUP-

2015-1 veröffentlicht. Darin wurden von Clustern unterstützte Projekte 

für neue Wertschöpfungsketten in der Industrie gesucht. Acht deutsche 

Teilnehmer werden mit gut 5 Millionen Euro aus Horizont-2020-Mitteln 

gefördert, darunter fünf KMU. Die drei Projekte mit deutscher Beteiligung 

zielen auf neue Technologien in der Landwirtschaft, Personalisierung in 

der Medizin und neue Wertschöpfungsketten in der Bioökonomie. 

Bildquelle: Fotolia.com #28149155 

Fördervolumen: Europaweit gibt es 55 Teilnehmer in fünf Projekten mit 21,7 Millionen Euro Förderung durch 

die EU. Deutschland liegt beim Fördervolumen vor Spanien (3,1 Millionen Euro) und Serbien (2,17 Millionen 

Euro). 

Anzahl der Beteiligungen: Mit neun Beteiligungen liegt Spanien an erster Stelle, gefolgt von Deutschland und 

Frankreich mit sechs geförderten Organisationen. 

 Bis zum 6. April läuft die diesjährige Ausschreibung zum gleichen Thema. 

 

 

 

 

 

 

Quelle: Newsletter der NKS KMU - Nr. 4/2016 

http://ec.europa.eu/research/participants/portal/desktop/en/opportunities/h2020/topics/6084-innosup-01-2016-2017.html
http://www.nks-kmu.de/service-archiv.php

